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Graf Poſadowsky
ürſt Bismarck hat einmal ſolche Miniſter die nicht zur85 Zeit zu gehen verſtehen als Kleber bezeichnet Es

ſcheint daß Staatsſetretar Graf Poſadowsky den Ehrgeiz
hat ebenfalls als Kleber in der Geſchichte genannt zu
werden Soweit aus der Preſſe über die Abſichten des
Grafen Pofadowsky Schlüſſe zu ziehen ſind läßt ſich erkennen
daß der Staatsſekretär ein UAbſchiedsgeſuch nicht einreichen
will Wie aus gut informirter Quelle verlautet glaubt Graf
Poſadowsky daß die Angelegenheit der 12,000 Mark keinen
zwingenden Anlaß für ihn biete ſeinen Abſchied zu verlangen
Er will ſich im Reichstage rechtfertigen und von dem
Ausfall dieſes Verſuches wird es abhängen ob die rn
des Grafen Poſadowsky auf die Dauer wirklich haltbar iſt
oder nicht Es ſcheint daß die maßgebenden Stellen mit dem
Verfahren des Grafen Poſadowsky einverſtanden ſind Bei
dem neuen Reichskanzler ſpricht dabei vielleicht die Er
wägung mit daß er gern den Verdacht vermeiden möchte als
benutze er dieſen Zwiſchenfall um ſich eines ihm unbequemen
Staatsſekretärs zu entledigen

Wenn der Skaatsſekretär es darauf anlegt im Amte zu
bleiben ſo iſt der angegebene Weg ſehr ſchlau gewählt Es
klingt ganz plauſibel wenn es heißt der Graf wolle ſich vor
dem Reichstag rechtſertigen und der Ausfall dieſes Verſuchs
werde über ſein Verbleiben im Amt entſcheiden Das autlich
zugegebene Verfahren welches die er en des
Bueck ſchen Briefes ans Licht gebracht hat läßt ſich wie wir
wiederholt dargethan haben überhaupt nicht rechtſertigen die
Organe aller Parteien mit Ausnahme der Konſervativen ſind
darüber einig Jm aggrariſch konſervativen Lager werden
zwar noch Verſuche gemacht den Vorgang als harmlos
hinzuſtellen und die Aufmerkſamkeit auf Nebendinge abzulenken
aber die Vertheidigung iſt ſo ſchwächlich und fadenſcheinig daß
konſervative Wortführer im Parlament ſich dieſer Argumente
überhaupt nicht bedienen können Graf Poſadowsky hat eine
überaus ſcharfe Kritik im Reichstag zu erwarten vielleicht
ſogar turbulente Scenen in denen die Entrüſtung über das Vor
kommniß zum Ausdruck kommt Aber was dann Bei uns
zu Lande wird bekanntlich ängſtlich darauf geſehen daß ja
nicht das Parlament ſich in die Frage der Ernennung
oder Entlaſſung von Miniſtern einmiſcht Verlangt die Mehrheit
des Reichstages den Rücktritt des Staatsſekretärs Graf Poſa
dowsky ſo läßt ſich mit Sicherheit annehmen daß die Antwort
ſein wird Nun erſt recht nicht Wenn das Verbleiben
des Grafen Poſadowsky alſo von der Entſcheidung des Reichs
tages abhängig ſein ſoll ſo wird die Folge ſein daß Graf
Poſadowsky erſt recht im Amte belaſſen wird

Daß Reichskanzler Graf Bülow den Schein vermeiden
möchte als ob er den Staatsſekretär zum Rücktritt gezwungen
habe läßt ſich verſtehen Jn der agrariſchen Preſſe iſt ohnehin
nach Bekauntwerden des Bueck ſchen Briefes verſteckt angedeutet
worden daß der Partherpfeil gegen den Grafen Poſadowsky von
ver Hand des Grafen Bülow abgeſchnellt worden ſei um auf
dieſe Weiſe einen nicht genehmen Mitarbeiter los zu werden
Reichskanzler Graf Bülow beſitzt auch noch nicht Autorität
genug um den Rücktritt eines Staatsſekretärs heibeizuführen
der länger als er ſelbſt im Amte iſt Das natürlichſte würde
ſein daß Graf Poſadowsky ſelbſt ein Abſchiedsgeſuch
einreicht Das Vorkommniß für das er nun einmal die
Verantwortung zu tragen hat bietet wahrlich Grund genug den Abſchied nachzuſuchen Dann würde

dem Kaiſer und dem Reichskanzler die Entſcheidung überlaſſen
ſein ob Graf Poſadowsky im Amte bleiben ſoll oder nicht
Fiele die Entſcheidung dahin aus daß der Staatsſekretär ſein
Amt fortführen ſoll ſo würde die parlamentariſche Stellung
deſſelben ungleich günſtiger ſein

Das Anſehen der Regierung hat Schaden gelittendarüber iſt kein Zweifel Ridt bloß im Jnland auch im
Ausland hat der Vorgang Aufſehen und Verwunderung er
regt Die Wiener Neue Freie Preſſe ſchreibt Der Fall um
den es ſich handelt gehört zu jenen die von Zeit zu Zeit grell in
das geheime Räderwerk der RNegierungsmaſchinen hineinleuchten
Daß er auch in Deutſchland möglich iſt darin liegt die
peinliche Verblüffung die er verurſacht Sicherlich
verlangt auch die Rückſicht auf das Anſehen Deutſchlands im
Ausland daß diejenige Sühne für einen unentſchuldbaren
Mißgriff erfolgt die nach Lage der Dinge einzig möglich
und allein ausreichend iſt Der Rücktritt derjenigen Beamten
die verantwortlich dafür ſind daß der gute Ruf der Unpartei
lichkeit des deutſchen Beamtenthums derartig kompro

mittirt worden iſt 0
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Die nach Berlin entſandte ottomaniſche Miſſion mit

Marſchall Schakir Paſcha an der Spige iſt beauftragt Kaiſer
Wilb elin für die Entſendung der Miſſion anläßlich des Jubi
läuns des Sultans neuerlich deſſen Dank auszudrücken und als
Geſchenk für die Tochter des Kaiſers Prinzeſſin Viktoria Luiſe
zwei Ponies zu übergeben

Prinz Georg von Kern du re Wald enhurg
General Adjutant des Königs Albert iſt in der Nacht zum
Montag auf Schloß Hermsdorf nach langer Krankheit geſtorben

Herzog Heinrich von Mecklenburg Schwerin iſt
geſtern vom Haag nach Berlin abgereiſt

Nach amtlicher Meldung iſt Prinz Chriſtian Viktor
zu Schleswig Holſtein der in engliſchen Militärdienſten
ſtand in Prätoria am Unterieibstyphus geſtorben

Zollpolitiſche Meinungsverſchiedenheiten

Daß zwiſchen den bei der Vorbereitung der Handels

der Frage ob Doppeltarif oder Generaltarif Meinungs
verſchiedenheiten beſtehen wird auch von der offiziöſen
Preſſe zugeſtanden Da nun der neue Herr Reichskanzler nach
der kürzlichen Auslaſſung der Nordd Allg Ztg in der Sitzung
des Bundesraths auf die Einheitlichkeit und Geſchloſſenheit
der Regierung für die Zukunft beſonderen Nachdruck legt kann
ſich die Poſt der Beſorgniß nicht entſchlagen daß die in der
Zolltariffrage beſtehenden Gegenſätze ſchließlich doch zu ernſten
Friktionen führen könnten und bemüht ſich in leicht durchſchau
barer Abſicht daher ſchon jetzt der Regierung nahe zu legen
daß dieſe Meinungsverſchiedenheiten nur eine Zweckmäßig
keitsfrage betreffen deren Erledigung in dem einen oder
anderen Sinne mit dem Grundſatz der Einheitlichkeit
und Geſchloſſenhdeit der Regierung nichts zu thun hat
Der Herr Reichskanzler wird dem Herrn von Zedlitz
für die Belehrung welche Fragen er als Zweckmäßigkeitsfragen
und welche als prinzipielle Fragen zu behandeln hat ſicherlich
ſehr dankbar ſein Die Voſt bezeichnet ferner als das Ziel
eines feſten Zuſammenſchluſſes einer ſtarken ſchutzzöllneriſchen
Mehrheit im Reichstage den gleichmäßigen und wirkſamen
Schutz aller Zweige der nationalen Produktion und Erhaltung
unſeres Auslandsabſatzes durch langjährige Handels
verträge Wenn die Poſt zu dieſer ſchutzzöllneriſchen
Mehrheit im Reichstage alle diejenigen Abgeordneten mitrechnet
die den Standpunkt der engeren Leitung des Bundes theilen
ſo iſt das von ihr proklamirte Ziel nicht zu erreichen Die
Agrarier vom Bunde der Landwirthe haben ſich wiederholt
gegen langfriſtige Handelsverträge erklärt Jm Grunde ge
nommen ſind ſie allerdings Gegner jeder Handelsvertrags
politik Jhr Weizen blüht nur bei Prohibitivzöllen

Politiſches
Zum Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amt

an Stelle des zum Staatsſekretär aufgerückten Frhrn v Richt
hofen iſt nach der Nordd Allg Ztg der Wirkl Geheime
Legationsrath v Mühlberg ernannt worden der als zweit
älteſter vortragender Rath der politiſchen Abtheilung des Aus
wärtigen Amts als Perſonalreferent angehört Er iſt ein Mann
Mitte der fünfziger Jahre der etwa zehn Jahre in England
und Amerika im diplomatiſchen Dienſt ſtand und 1882 ins Aus
wärtige Amt zunächſt als handelspolitiſcher Referent kam

Jm Reichsamt des Jnnern fand am Sonnabend
unter dem Vorſitz des Reichskanzlers eine Konferenz ſtatt zur
Beſprechung von Zolltariffragen Außer dem Grafen
Bülow nahmen die Miniſter v Miquel Graf Poſadowsky
Freiherr v Hammerſtein und Brefeld ſowie der Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes Freiherr v Richthofen an der Be
ſprechung theil die etwa drei Stunden dauerte Ueber das
Ergebniß verlautet bisher noch nichts

Das Schuldotationsgeſetz iſt wie der Frankf Ztg
berichtet wird noch nicht aufgegeben Nur ſo viel ſtehe feſt daß
bei Eröffnung des Landtags die Vorlage noch nicht dem Ab
geordnetenhauſe zugehen wird Man wird ja ſehen

An hervorragender Stelle giebt die Nordd Allg Ztg
vermuthlich auf amtliche Veranlaſſung folgende Auslaſſung der
Münch Allg Zig wieder

Die Deutſche Tagesztg bringt unter der Spitzmarke
Die Karten werden aufgedeckt die Behauptung daß dieVeröffentlichung des Schreibens Bueck s vielleicht zu dem
weck erfolgte den für manche Kreiſe unbequemen Grafen
oſadowsky zu ſtürzen Wir ſind natürlich nicht in die

Geheimniſſe der Herkunft dieſes Schxriftſtückes eingeweiht und
wiſſen daher auch nicht ob es ſich wieder nur um Senſations
mache mit entwendeten Schriftſtücken handelt oder ob wirklich
Hintermänner vorhanden ſind die noch einen beſonderen
Zweck mit dem begangenen Vertrauensbruch verfolgt haben
Läge wirklich die Abſicht vor Poſadowsky zu ſtürzen
ſo würde dieſer Erfolg vorausſichtlich nicht in Er
ſcheinung treten Denn wir glauben beſtimmt zu wiſſen
daß Reichskanzler Graf Bülow alsbald nach ſeiner Ernennundem Grafen Poſadowsky die Hoffnung hat et
ihm deſſen hervorragende Erfahruug und Sachkenntniß be
uns ſeines verantwortungsvollen Poſtens zur Seite ſtehen
werde

Parlamentariſches
Wie aus Darmſtadt gemeldet wird bringt die heſſiſche

Regierung in Kürze eine Vorlage zur Abänderung
des Landtagswahlrechts ein Die Centrumsfraktion der
Kommer erklärt daß ſie nur der direkten allgemeinen Wahl
zuſtimmen werde

Bei den geſtern im Breslauer 4 Wabhlbezirke Bres
lau Stadt ſtattgehabten Landtagserfatzwahlen wurden
gewählt Schmieder freiſ Volksp mit 649 von 1264 ab
gegebenen Stimmen gegen Kaiſer Centr 615 Stimmen
Gothein freiſ Vg mit 654 von 1263 abgegebenen Stimmen

EheVolksp mit 632 von 1209 abgegebenen Stimmen gegen Guerich
freik 572 Stimmen

Der Etat für das Reichsſchatzamt iſt dem Bundesrath
zugegangen Für die Verwaltung und Unterhaltung des
Kaiſerpalaſtes in Straßburg ſind 24,000 M ausgeworfen
als Beitrag zur Deckung der laufenden Ausgaben der
Univerſität Straßburg 400,000 M Zu Prägekoſtenund ſonſtigen Ausgaben für di Unterhaltung des Münzumlaufs
ſowie zu Prämien für die Entdeckung von Münzverbrechen n
2,155,000 M angeſetzt Jm Extraordinarium ſind
100,000 M gefordert zur Einrichtung einer elektriſchen Be
leuchtungsanlage im Kaiferpalaſt zu Straßburg

d h 55,993,000 M mehr als für das Jahr 1900 und zwar aus
dem Ertrage der Zölle und der Tabakſteuer 360,995,000 aus
dem Ertrage der Reichsſtempelabgaben 100,170,000 aus
dem Ertrage der
109,768,000 M

Nach der Kreuzztg liegen bis jetzt dem Bundesrath ſolgende

Verbrauchsabgabe für Branntwein

verträge betheiligten Refſorts der Reichsregierung betxeffs Speszial Etats zum Reig

Die Ueber
weiſungen an die Bundesſtaaten ſind angeſetzt auf 570,933,000 v

das ReichsJuſtizomt für das ReichsEiſenbahnamt das Reichs
Schatzamt ſowie der Etat für das Schutzgebiet Klautſchou

Serwaltung und Rechtepfiege
Um zur Frage der Theatercenſur Stellung zu nehmen

treten am 10 November in Weimar die Vorſtände und Dele
r der verſchiedenen Vereinigungen des Goethebundes
zuſammen

Koloniales
Deutſchland ſoll ſchon wieder einmal eine Kohlenſtation

erwerben wollen Nachdem die engliſche Preſſe kürzlich erſt die
Jnfel Farſan im Rothen Meere als künftige deutſche Flotten
ſtation bezeichnete ſoll das Deutſche Reich jetzt Abſichten auf die
Jnſel Margarita an der Küſte von Venezuela in der Nähe
des engliſchen Trinidad haben Als Pachtperiode ſoll wie der

New Yorker Herald meldet eine Zeit von 90 Jahren in Aus
ſicht genommen ſein

ÖvCkö k

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Lord Roberts berichtet heute über ein Gefecht mit Dewet
bei dem es dem kühnen Burenführer angeblich ſchlecht er
angen ſein ſoll Er telegraphirt aus Prätoria vom 29 d
eneral Dewet bemühte ſich nachdem ihm General Barton

am 25 Oktober bei Frederiksſtad übel mitgeſpielt hatte den
Vaal wieder zu überſchreiten Da er den Weg aber
Jrharrt fand ging er nach der Lindeques Drift weiter
In der Nähe der RensburgDrift ſtellte ihn General Knorx
Die Buren ſuchten nach Südoſten zu entkommen aber die
von Knox entſandten beritteiten Truppen boten ihnen die
Spitze Die Buren wandten ſich dann nach Parijs Sie
hatten ſtarke Verluſte und ließen zwei Geſchütze und drei
Wagen in den Händen des Generals Knox Die einbrechende
Dunkelheit und ein heftiger Sturm gen der Berſ gung ein
Ziel Die Engländer erlitten keine Verluſte an wird
dieſe Meldung etwas kritiſch betrachten müſſen Nach den
geſtrigen Meldungen hatte Barton die Truppen Dewet s

zerſprengt Trotzdem waren ſie am Montag aber wieder
munter beiſammen Das Zerſprengen ſcheint alſo ein bischen
mangelhaft geweſen zu ſein Heute aber ſollen die Buren von a
Seiten umſchloſſen geweſen ſein und große Verluſte erlitten haben
während die Engländer gar keine Verluſte zu verzeichnen haben
wollen Roberts muthet der Leichtgläubigkeit des Publikums
etwas viel zu Wir vermuthen daß falls die Engländer that
ſächlich ohne Verluſte aus dem Kampfe hervorgegangen ſind
die Buren ebenfalls ſämmtlich unverſehrt blieben woraus man
dann weiter ſchließen muß daß überhaupt nur ein leichtesGeplänkel ſtattfand bei dem und das iſt die Hauptſache

Dewet ſchließlich entkam
London hat am Montag einen Feſttag gehabt anläßlich der

Rückkehr der City Freiwilligen vom Kriegsſchau
platz feierte die ganze Stadt Die Freiwilligen marſchirten
wie es in dem amtlichen Programm beſtimmt war von der
Paddington Station durch London hindurch unter den be
täubenden Zurufen einer ungeheuren Menſchenmenge Leider
kam es dabei zu einem traurigen Zwiſchenfalle Die Menſchen
maſſen durchbrachen die Reihen der Freiwilligen
viele Menſchen wurden zu Boden geriſſen und nieder
getreten Es wurden dabei ſoweit bis jetzt feſtgeſtellt iſt
in Gedränge 4 Perſonen getödlet und 140
verletzt

Oeſterreich Uugarn
Am Montag vormittag fand mit dem üblichen Ceremoniell in

der Hofburg Pfarrkirche zu Wien die Trauung der Erz
herzogin Maria Jmmaculata Rainerja mit dem
Herzog Robert von Württemberg ſtatt in Anweſen
eit des Kaiſers Franz Joſef des Herzogs Nikolaus von

ürttemberg als Vertreters des Königs von Württemberg der
Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes der oberſten Hofchargen und
der Staatswürdenträger Die Trauung vollzog der Hofburg
Pfarrer Biſchof Maher Nach der Traunng wurden die Neu
vermählten vom Kaiſer in Audienz empfangen

Wie man aus Pragg berichtet wurde dort der Pfarrer
Jſchka der Führer der tſchechiſchen Los von Kom
Bewe ger n als er am Sonntag in der altkatholiſchen Kirche
die Meſſe las vom Altar weg verhaftet und nach dem
Kommiſſariat geführt Nachdem er dort vernommen aber wieder
entlaſſen kehrte Jſchka zurück um die Meſſe fortzuſetzen Hierbei
wurde er neuerdings verhaftet Die Verhaftung erfolgte
weil die Statthalterei die Beſtellung Jſchka s als altkatholiſchen
Pfarrer voch nicht beſtätigt hat obwohl die Synode Jſchka zum
Pfarrer ernannte Die Beſtätigung wird abſichtlich dinaus
geſchoben und die altkatholiſche Kirche in Prag polizeilich be
S acht

Fraukreich
Die geſtern von uns mitgetheilte Programmrede des Miniſter

präſidenten Waldeck Rouſſeau hat bei den Repudlikanern
einen vorzüglichen Eindruck gemacht Die republikaniſchen
Blätter äußern ihre lebhafte Befriedigung über die Rede und
heben mit beſonderem Nachdruck die gegen die politiſchen
Treibereien der Kongregationen und ihre Thätigkeit im
Unterrichtsweſen gerichteten Stellen hervor Die ſozialiſtiſchen
Organe erklären von der Rede entfäuſcht zu ſein insbeſondere
ſeien die Ausführungen über die ſozialen Reformen unbeſtimmt
und zagbaft Man dabe faſt den Eindruck gewonnen als od der
Miniſterpräſident ſich verpflichtet fühle das Verbleiden Millerand s

in Kabinet zu entſchuldigen Die narional iſtiſchen
lätter meinen die Rede habe nichts Bemerkenswerthes ge

bracht ſie ſei nur ein neuer Beweis dafür wie wenig es dem
Miniſterium um wirkliche Beruhigung der Gemüther zu thun
ſei Die Regierung wolle eine Amneſtie für die Anhänger von
Dreyſus aber nicht für Déroulede Sie verletze überdies
die Mehrheit der Katholiken durch die Verfolgung der
Kongregationen

kar 1901 vor Für Der Ausſtand unter den Grubenarbeitern im Becken
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richtige Jnſtanz für Petitionen

von Pas de Calais nimmt wetſter zu Jn einigen Gruben
ruht der Betrieb völlig n der letzten Nacht war die Ruhe
vielfach geſtört ſo daß die Gendarmerie an verſchiedenen Stellen
einſchreiten mußte Es wurden mehrere haftungen wegen
Beeinträchtigung der Arbeitsfreiheit vorgenommen

Spanien
rgramee aus Spanien berichten von Unruhen in der

Provinz Barcelona in der es bekanntlich ſchon ſeit lange
gährt Jn Badalona verfolgten Gendarmen eine Schaar von
24 karliſtiſchen Parteigängern und tödteten einen derſelben Der
karliſtiſche General Solivar und eine andere Perſon wurden
feſtgenommen unter dem Verdacht gemeinſame Sache mit den
karliſtiſchen Parteigängern je machen Wie man glaubt handelte
es ſich dabei darum daß die Karliſten ſich der Gemeindekaſſe zu
bemächtigen beabſichtigten Die Ruhe in der Stadt iſt jetzt
wiederhergeſtellt

Philippinen
Einer Depeſche aus Manila zufolge iſt eine amerikaniſche

Truppenabtheilung von 400 mit Gewehren bewaffneten und unter
dem Befehl eines Weißen ſtehenden Anfſtändiſchen an
gegriffen worden Nach einem zweiſtündigen Gefecht
ſchlugen die Amerikaner die Aufſtändiſchen zurück Von den Auf
ſtändiſchen wurden 75 getödtet die Amerikaner hatten angeblich
nur unerhebliche Verluſte

Sitzung der St adtverordneten Verfammlnung zu Halle
Montag 29 Oktober

Am Vorſtandstiſche die Herren Geheimrath Dittenberger
als Vorſitzender Geheimrath Bethcke als ſtellvertretender Vor
ſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als Schriftführer

Nach r der Sitzung theilt Herr Geheimrath Ditten
berger mit daß von einem Grundſtücksbeſitzer auf dem Völl
bergerweg eine Petition wegen Ableitung von Abwäſſern durch
ſeine Grundſtücke eingegangen iſt Nachdem Herr Oberkürger
meiſter Stande erklärt hatte daß eine gleiche Eingabe an den
Magiſtrat nicht gelangt iſt ſchlägt Herr Geheimrath Ditten
berger vor die Petition um 4 Wochen zurückzuſtellen damit
dem Petenten Gelegenheit geboten werde ſich auch noch an den
Magiſtrat zu wenden

Es knüpft ſich an dieſe Mittheilung eine ſehr umfangreiche
Debatte in der man die prinzipiell wichtige Frage erörtert
Welchen Jnſtanzenweg haben Petenten einzu

ſchlagen Herr Welſch beſtreitet die Nothwendigkeit eine
Petition erſt an den Magiſtrat oder gleichzeitig an Magiſtrat
und Stadtverordneten Verſammlung zu richten Eine derartige
Beſtimmung beſtehe jedenfalls nicht und deshalb müßte auch eine
Petition die nur der StadtverordnetenVerſammlung unterbreitet
worden iſt Berückſichtigung finden Herr Schmidt iſt anderer
Meinung Er ſagt es ſei bisher Uſance geweſen daß VPetitionen
erſt oder auch an den Magiſtrat gerichtet werden müſſen und
darum möge man es öffentlich ausſprechen daß für alle
derartige Petitionen die nächſte Jnſtanz der
Magiſtrat iſt

Herr Krüger Soz, ſpricht ſich gegen eine ſolche Handhabung
der Geſchäftsordnung aus und auch Herr Berghaus iſt der
Meinung man müſſe der Petition Berückſichtigung zu theil
werden laſſen Er ſellt infolgedeſſen den Antrag die Petition
dem Magiſtrat zur Prüfung zu überweiſen und findet bei
Herrn Gygas Unterſtützung dieſes Antrages Herr Geheimrath
Dittenberger warnt jedoch vor etnem ſolchen Schrikte der
bisher noch nie gethan worden ſei und allerhand Konſequenzen
nach ſich ziehen könnte Auch Herr Richter ſpricht ſich gegen
den Antrag aus und bittet die bisherige Form innezuhalten
Herr Albrecht Soz hält den Weg Petitionen erſt dem
Magiſtrat zu unterbreiten für falſch Die Stadtverordneten
Verſammlung ſei die Vertretung der Bürgerſchaft und daher die

Man dürfe der Bürgerſchaft
dieſes Petitionsrecht nicht beſchränken Dem Redner wird er
widert daß von einer Beſchränkung des Petitionsrechtes nicht
im entfernteſten die Rede ſein könne daß man aber nur über
Petitionen verhandeln könne von denen auch der Magiſtrat
Kenntniß habe

Es betheiligen ſich ſodann noch die Herren Pfaul Kobert
Berghaus Dittenberger und einige frühere Redner an
der Debatte worauf Herr Berghaus ſeinen erſten Antrag
zurückzieht und von neuem beantragt die Petition der Ban
kommiſſion zu überweiſen Dieſer Antrag fällt iedoch nachdem
ein Schlußantrag angenommen worden war dafür erklärt man
ſich mit der Zurückſtellung der Petition um 4 Wochen einver
ſtanden in welcher Zeit dem Petenten die Möglichkeit geboten
iſt ſich mit ſeinem Anliegen auch an den Magiſtrat zu
wenden

Die Verſammlung tritt nunmehr in die Tagesordnung ein
deren

1 Punkt die Unter breitung des Berichts über den
Stand und die Verwaltung der Gemeinde An
gelegenheiten der Stadt Halle für 1899/1900 iſt
Der Bericht liegt gedruckt vor Herr Oberbürgermeiſter
Stande begleitet die Ueberreichung des Berichts etwa mit
folgenden Worten Der Magiſtrat iſt bekanntlich verpflichtet vor
Beginn der Etatsberathungen über den Stand der Gemeinde
angelegenheiten zu berichten Auch in dieſem Jahre hat man
daher einen Bericht nach ähnlichen Grundfätzen ausgearbeitet
wie bisher Es iſt bekannt daß in allernächſter Zeit die Be
rathnug der Haushaltspläne beginnen wird und deshalb wäre
der Magiſtrat dankbar wenn ſich die Herren Stadtverordneten
bis dahin mit dem Jnhalt des Verichts vertraut gemacht hätten
Der Magiſtrat war auch in dieſem Jahre bemüht die Bericht
erſtattung zu erweitern und zu verbeſſern und ſo wird man ver
ſchiedene Dinge verzeichnet finden die neu in den Bericht auf
genommen worden ſind Zum erſten male hat man ſich z B
über den Arbeitsnachweis über Genußmittel über das
Geſundheitsweſen uſw ausgeſprochen ued es wird beſtimmt
die Ueberzeugung Platz greifen daß die Ausgaben die in dieſer
Hinſicht gemacht wurden nicht zwecklos waren Einen
großen Ranm beanſpruche auch der Bericht über die Ein
gemeindung der ehemaligen Vororte über die Veranlaſſung hierzu
und über die Bedingungen unter denen die Eingemeindung
erfolgt iſt Leider war es allerdings nicht möglich über den
bisherigen Stand der dortigen Verwaltungen eingehender zu
berichten man hat indeſſen verſucht in einem Anhange dieſer
Anfgabe in der Hauptſache gerecht zu werden Herr Ober
bürgermeiſter Staude ſchloß mit der Bitte auch in Zukunft es
an Anregungen in Bezug auf die Gemeinde Verwalinngen nicht
fehlen zu laſſen man werde ihnen auch in Zukunft immer gern
ſolgen Auszüge aus dem Berichte werden wir fortlaufend
folgen laſſen Red

2 Der nächſte Gegenſtand betraf ſodann die Aufhebung
der projektirten Verlängerung der Auguſt jetzt
Körnerſtraße über die Herr Stephan berichtet Der
Magiſtrat beantragt ſich mit der Aufhebung der im nordöſtlichen
Bebauungsplan des de Vorortes Giebichenſtein pro
jektirten Verlängerung dieſer Straße weſtlich der Schmelzerſtraße
genehmigt durch Beſchluß der Verſammlung vom 18 Juli 1881
gelegentlich der Aufſtellung des gemeinſamen Bebaunngsplanes
einverſtanden zu erklären und zwar aus verſchiedenen Gründen
Frſlens hat der Beſitzer der für die Verlängerung auserſehenen
Brundſtücke Herr Edmund Vaumann gebeten ihm die Grund
nücke zu überlaſſen da er ſie mit größerem Nutzen verkaufen
könne und zweitens genüge die projektirte Verlängerung der
Eichendorffſtraße die ſogar noch günſtiger ſei wenn wie
beabſichtigt wird der Friedhof einmal zu einem Park um
gewandelt werde Die Baukommiſſion empfehle daher den Antrag
zur Annahme

Jn der ſich anſchließenden umfangreichen Debatte erinnert zu
nächſt Herr Schmidt daran daß wie er gehört habe durch

jene Grundſtücke die Waſſer und Kanalleitung zum Friedhof
führe Baumann müßte alſo für die Koſten der etwaigen Ver
legung der Leitungen aufkommen Er beantrage deshalb die
erbetene kg nur unter der Bedingung auszuſprechen
daß B entweder die Koſten für die Verlegung trägt oder Vor
ſorge trifft daß die Leitungen immer zugänglich ſind Herrn
Stadtbaurath Genzmer iſt von dem Vorhandenſein der Leitung
zwar nichts bekannt wenn ſie aber da ſei ſo meint er dann
würde B ſelbſtverſtändlich für die Koſten der Verlegung auf
r haben Alsdann aber auch von dem Zuſatz in

em Schmidt ſchen Antrage abgeſehen und einzig und allein die
Verlegung gefordert werden da es n ſei wenn Waſſer
leitungen in fremdem Grund und Boden liegen Jn dieſem
Sinne formulirt hierauf Herr Schmidt ſeinen Antrag

Herr Welſch beantragt Vertagung der Vorlage damit wegen
der Leitung Erhebungen angeſtellt werden können Die Sache
ſei dem Magiſtrat nicht bekannt und müſſe daher erſt geprüft
werden Gegen dieſen Antrag ſpricht jedoch Herr Stadtbaurath
Genzmer Es komme nicht darauf an ob ſich das Vorhanden
ſein der Leitung augenblicklich feſtſtellen laſſe oder nicht Man
möge die Vorlage nur ruhig mit dem Schmidt ſchen Zuſatze
annehmen dann ſei man geſichert falls die Leitung da ſei Jſt
ſie nicht da nun ſo falle der Zuſatz eben von ſelbſt fort
Es pw dann noch die Herren Grote Pfaul und
Welſch für und die Herren Schütte Keil Gygas und
Lüderitz gegen die Vertagung worauf der Vertagungsantrag
abgelehnt und der Magiſtratsantrag mit dem Schmidt ſchen
Amendement angenommen wird
3 Ueber die re der Klaſſenräumein denSchulen der früheren Vororte berichtet ſodann Herr

Richter Jn Uebereinſtimmung mit der Schulkommiſſion hat
der Magiſtrat beſchloſſen daß die Klaſſenräume der eingemein
deten Vororte wie in der Altſtadt täglich gereinigt werden Es
ſind 68 Klaſſenräume zu reinigen wofür der Magiſtrat 1764 M
aus Kap XIX 11 des Kämmerei Haushaltsplanes fordert Die
Finanz kommiſſion hat jedoch nur einen erforderlichen Aufwand
von 1356 M herausgerechnet die von der Verſammlung auch
bewilligt werden

4 Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft die Zahlung
Anez Entſchädigung für Land vom Grundſtück

r Ulrichſtraße 18 Referenten ſind die Herren Heiſer
und Schmidt Wegen der Höhe der zu zahlenden Summe
war ein Streitverfahren entſtanden das dadurch zunächſt ſeine Er
ledigung fand daß der Bezirksansſchuß für das zur Großen
Ulrichſtraße und zur Bölbergaſſe gezogene Land von 23,10 und
10,16 qm Größe eine Entſchädigung von 19,793 M für an
gemeſſen hielt Man wollte ſ Z höchſtens 400 M pro
Quadratmeter zahlen Der Grundſtücksbeſitzer hat ſich mit
dieſer Geſammtentſchädigung einverſtanden erklärt und auf

noch in dieſem Jahr zur Auszahlung gelangt Die Verſamm
lung wird deshalb erſucht ſich mit der RNichtbeſchreitung des
Rechtsweges gegen den vorgenannten Beſchluß des Bezirks
ausſchuſſes einverſtanden zu erklären und der Gewähruug einer
Entſchädigung von 19,793 M unter den von dem Grundſtücks
beſitzer geſtellten Bedingungen zuzuſtimmen Die erforderlichen
Mittel ſollen à conto der Anleihe von 1900 bewilligt werden
Die Vorlage wird ohne weiteres angenommen

5 Verlegung einer Kanalſtrecke in der Burg
ſtraße Referenten ſind die Herren Stephan und Aß
man u Der von der ehemaligen Landgemeinde Giebichenſtein
erbaute Kanal in der Burgſtraße liegt auf einer Länge von ca
12 m in dem Vorgartengelände der Grundſtücke Burgſtraße
Nr 39 bis 41 Die betreffenden Grundſtückseigenthümer haben
die Beſeitigung des Kanals ſoweit er ihr Beſitzthum berührt
beantragt Zu dieſem Zweck iſt die Aufnahme des Kanals in
einer Länge von ca 49 m und die Herſtellung einer gleich
langen neuen Kanalſtrecke erforderlich Die Koſten betragen
nach dem beigejügten Anſchlage 2200 M Die Verſammlung
wird daher erſuücht ſich mit der Beſeitigung der ca 49 m langen
Kanalſtrecke vor den Grundſtücken Burgſtraße 39,/41 und der
Herſtellung einer neuen ebenſo langen anderen Kanalſtrecke
einverſtanden zu erklären Zur Beſtreitung der Koſten erſucht
der Magiſtrat die unter Kap XIII O 2 des Nachtragsetats
für das Rechnungsjahr 1900 zu Neupflaſterungen in Giebichen
ſtein noch zur Verfügung ſtehenden 1820 M endgiltig und den
Reſt von 380 M aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
des laufenden Etats bewilligen zu wollen Die beiden Kom
wiſſionen halten indeſſen die Summe von 2000 M für aus
reichend die auch nur bewilligt wird

6 Ueber den Erwerb von zur Merſeburgerſtraße
entfallendem Lande berichten hierauf die Herren Heiſer
und Schmidt Durch Beſchluß der Verſammlung vom
11 November 1895 iſt ſür die Merſeburgerſtraße von der
Thüringerſtraße bis zur R Eiſenbahn eine neue
Fluchtlinie nach welcher die Straße eine Geſfammtbreite von
33,8 m erhalten ſoll feſtgeſetzt worden Um zu verhüten daß
die von den Gas und Waſſerwerken beabſichtigten Rohr
verlegungen ſpäter numgelegt werden müſſen iſt der Magiſtrat
mit den in Betracht kommenden Grundſtücksbeſitzern zwecks Ab
treinng desjenigen Landes welches außerhalb der 13 m breiten
halben Straßenfläche bezw der feſtgeſetzten Baufluchtlinie und
dem Parallelwege liegt in Verbindung getreten Gemäß den
gepflogenen Verhandlungen haben ſich nur die nachbenannten
Grundſtücksbeſitzer bereit erklärt das zur Straße entfallende
Land gegen eine Entſchädigung von 5 bezw 8 M pro qm der
Stadtgemeinde ſchuld und laſtenfrei zu übereignen 1 Zimmer
meiſter Loeſt ca 190 qm à 8 M 1520 M 2 Robert Beth
mann ca 193 qm à 8 M 1544 M 3 Knappſchafts Berufs
genoſſenſchaft Sektion IV ca 8320 qm à 5 M 1600 M
4 Rittergutsbeſitzer Beyer ca 193 qm à 5 M 965 M
5 Geſchwiſter Wahle ca 295 qm à 5 M 1475 M Die
Verſammlung wird deshalb erſucht ſich damit einverſtanden er
klären zu wollen daß die vorſtehend näher bezeichneten Flächen
zu den vereinbarten Preiſen erworben und die hierzu erforder
lichen Mittel in Höhe von 7104 M dem gemeinſchaftlichen Dis
poſitionsfonds entnommen werden Gleichzeitig erſucht der
Magiſtrat die Verſammlung um Zuſtimmung daß das von dem ander Merſehurgerſtraße gelegenen ſtädtiſchen Ackerplan zwiſchen der

Huttenſtraße und dem ehemaligen Wagner ſchen Ackerplane flucht
lnienmäßig zur Straße entfallende Land in der Größe von
150 760 910 qm aus der Pacht gezogen wird Der An
trag findet die Zuſtimmung der Verſammlung doch werden die
erforderlichen Mittel nicht aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſilions
ſonds ſondern auf Vorſchlag der Finanzkommiſſion aus Kap
xiiiä2 1 bewilligt

7 Sodann genehmigt die Verſammlung den Beſchluß des
Hoſpital Vorſtandes Referent Herr Aßmann eine frei
gewordene Kaufſtelle der am 27 Dez 1829 geborenen
geſchiedenen Luiſe Helbig geb Meyer gegen Zahlung eines
Einkaufgeldes von 1978 55 M zu verleihen und bewilligt

8 die Summe von 96 80 M für Zeichennnterricht am Gym
naſium Wie der Referent Herr Keil mittheilt iſt dieSchülerzahl der beiden im Zeichnen ungetheilten Oſterquarten
des Gymnaſiums bis auf 68 geſtiegen Da es unmöglich er
ſcheint 68 Quartaner zugleich im Zeichenſaale unterzubringen
und erfolgreich unterrichten zu laſſen hat der Magiſtrat be
ſchloſſen die beiden Quarten O1 und 02 wie in den wiſſen
ſchaftlichen Fächern ſo auch im Zeichnen zu trennen zwei
wöchentliche Ueberſtunden einzuſetzen und die Stunden mit

20 M zu remuneriren Das Kuratorium des Stadtgymnaſiums
und der ſtädtiſchen Oberrealſchule hat ſchon bei 60 Schülern in
ſeiner Sitzung vom 14 März d J die Nothwendigkeit der
Theilung anuerkannt

9 Der letzte Punkt der Tagesordnung betrifft eine Jnter
pellation Grote u Gen Jn der Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung vom 15 Oktober d J wurde von
den Stadtverordneten Mitgliedern der efolgende Interpellation eingebracht Hat der Magiſtrat Kennt

jedweden Zinsanſpruch verzichtet wenn die genannte Summe h

niß von den Zuſtänden auf dem Stadtgute welche durch die
Anlage der Hildebrand ſchen Anſchlußgleiſe entſtanden ſind und
entſpricht die Anlage den kontraktlichen Verpflichtungen der

r Mühlenwerke gegenüber der Stadtgemeinde
alle a S

err Grote vertheidigt dieſe Jnterpellation und führt ver
ſchiedene Dinge an die den Jnterpellanten als grobe Verſtöße
egen den Vertrag erſchienen ſind J Stadtbaurath
enzmer zerſtreut jedoch alle Bedenken indem er Punkt für

Punkt widerlegt Jm beſonderen betont er daß es ſich in der
Hauptſache noch um unfertige Sachen handelt daß der ganze
Bau der Bahn überhaupt noch nicht abgenommen ſei und daß
die Hildebrand ſchen Mühlenwerke noch einmal ausdrücklich
erklärt bätten alle Anordnungen fo zu treffen wie ſie der Ver
trog vorſchreibe Die Verſammlung erklärt ſich mit dieſen Aus
ſang für

Schluß der öffentli igeheime Berathung hen Sitzung um 6 Uhr Es folgt eine

e 22 Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Profeſſor der Theologie Fredéric G iLehrer des Kaiſers Friedrich iſt am Diontan n y en

Schweiz geſtorben
Bei den Bauagrbeiten des Tunnels unter dem Quirinal

wurden wie aus Rom berichtet wird Theile von Antiken des
Quirinustempels mit prächtigem Moſaikboden köſrlichemn
Marwmorfries und wohlerhaltenen Statuen gefunden
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Provinzialnachrichten
Rüdigershagen b Worbis 29 Okt Eine grauſige

That Der in geordneten guten Verhältniſſen lebende Kupfer
ſchmied Ernſt J aritz 45 Jahre alt der ſeit längerer Zeit
ſchwermüthig war hat am Sonntag nachmittag ſeiner Ehe
frau in der Wohnſtube und im Beiſein des jüngſten 6jährigen
Kindes mit einem Tiſchmeſſer den Hals durchſchnitten
Der Tod iſt nach kurzer Zeit eingetreten Nach dieſer grauſigen
That hat J in ſeiner Scheune Feuer angelegt wodurch
dieſe mit der daranſtehenden Stallung vollſtändig eingeäſchert
wurde der an demſelben Abend in das Gerichtsgefängniß
zu Worbis überführt wurde hat nach der Nordh Ztg die
That offenbar in einem Zuſtande geiſtiger Umnachtung verübt
Vier Kinder von denen noch zwei ſchulpflichtig ſind betrauern
den Tod ihrer Mutter

Heiligenſtadt 29 Okt Ein aufregender Vorfallh
ereignete ſich heute mittag Aus dem zweiten Stock des Kranken
hauſes der barmherzigen Schweſtern ſprang ein Kranker ein
junger Mann von etwa 20 Jahren im Fieberwahn zum
Fenſter heraus Wunderbarerweiſe ſchadete der Sprung aus
beträchtlicher Höhe dem Kranken nichts denn er lief nur mit
dem Hemde bekleidet ſofort weiter über die Straßen und in den
Friedhof wo er ſich auf einem Grabe niederſetzte Als Leute
herbeieilten lief der Kranke weiter und wollte ſich in den Geis
led efluß ſtürzen doch konnte er gerade noch im letzten Augenblick
ergriffen werden

Köckte Kreis Gardelegen 29 Okt Prämien Geld
prämien wurden von der München Gladbacher Feuerverſicherungs
geſellſchaft für erfolgreiche Rettungshilfe bei dem großen
Brande hier im Juli den Herren Grundbeſitzer Breitenfeld
Landbriefträger Müller Landbriefträger Thonlacius Grund
beſitzer Witte Fr Schmidt W Schmidt und Wilhelm Schmidt jun
zuerkannt

Langenweddingen 29 Okt Goldene Hochzeit
Vorgeſtern feierte hier das Kaufmann Wilh Roſe ſche Ehepadas Feſt der goldenen Hochzeit v ſe ſche Ehepaar

Perſonalien Dem Domänenpächter Memes in
Bergzow Regierungsbezirk Magdeburg iſt der Charakter
Königlicher Oberamtmann verliehen worden

Grenſten 29 Okt Feuer Am Sonnabend abend
10 Uhr brach in der Niederlage des Kaufmanns Winkel
mann am Markt Feuer aus Die Niederlage und das Waſch
haus des Winkelmann ſchen Gehöfts ſowie die gefüllte Scheune
und die Stallungen des angrenzenden Gehöfts des Oekonomen
Dorl wurden zerſtört Das Feuer ſoll durch ein weggeworfenes
Schwefelhölzchen veranlaßt worden ſein

Schöneck 29 Okt Angeſchoſſen Ein am Freitag
abend im Kottenhaider Forſtrevier auf dem Anſtand befim li her
Förſter iſt durch einen hinterrücks auf ihn abgefeuerten Schuß
niedergeſtreckt worden Jnfolge der Angaben des Verletzten ſind
am Sonnabend zwei der Wilddieberei Verdächtige in Haft ge
nommen und dem Klingenthaler Amtsgericht zugeſührt worden

Friedrichroda 28 Okt Mädchenhändler Hier iſt
jüngſt ein Fremder wahrſcheinlich ein Agent der ſich darauf
legt Mädchen zu entführen und einer unbeſtimmten Zukunft
preiszugeben aufgetaucht Es gelang ihm ein Mädchen in den
zwanziger Jahren unter der Vorſpiegelung ſie mit nach Amerika
zu nehmen und einer angenehmen gutbezahlten Stellung zu
zuführen an ſich zu locken Bereits hatte ſich ihm auch ein
Mädchen im gleichen Alter aus Langenſalza anvertraut Die
dortige Behörde gab hierher Nachricht und polizeiliche Ein
ziehungen am Hieſigen Bahnhoſe konnten die Abreiſe des Fremd
lings feſtſtellen Jnzwiſchen gelangte aber eine Depeſche dierher
daß das Friedrichrodaer Mädchen wieder heimgekehrt ſei Wahr
ſcheinlich kamen dem Mädchen die Vorſpiegelungen doch ver
dächtig vor und hat ſte ſich noch rechtzeitig freigemacht

Schmölln 29 Okt Ertrunken Vor den Augen ſeiner
älteren Schweſter fand das 8jährige Töchterchen der Wolf ſchen
Eheleute hier dadurch feinen ſchnellen Tod daß es an ab
ſchüſſiger Stelle in die Sprotte fiel und trotz ſofortiger Rettungs
verſuche ertrank

Taucha b Leipzig 28 Okt Ein beklagenswerther
Unglücksfall ereignete ſich geſtern mittag auf der Straße
nach Pehritzſch Der 32 Jahre alte Schloſſergeſelle Eugen
Cordes wohnhaft in Connewitz wurde als er mit ſeinem
Rade an einen größeren Stein anfuhr auf den Erdboden ge
ſchleudert daß er beſinnungslos und aus Mund nnd Naſe heftig
blutend liegen blieb Einige begleitende Sportgenoſſen ließen
ihn nach Pehritzſch ſchaffen von wo aus er auf Veranlaſſung
eines aus Taucha herbeigerufenen Arztes nach dem Leipziger
Stadtkrankenhauſe transportirt wurde Der Verunglückte
welcher verheirathet und Vater von drei kleinen Kindern iſt
hat bei dem verhängnißvollen Sturze einen Schädelbruch
erlitten
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Vermiſchtes
Rettung ans Seenoth Die Rettungsſtation Cuxhaven der

Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt
Am Montag wurden von dem auf Groß Vogelſand geſtrandeten
deutſchen Viermaſter H Biſchoff Kapitän Schwarting mit
Salpeter von Jquique nach Hamburg beſtimmt 8 Perſonen
durch das Rettungsboot des dritten Elbleuchtſchiffes und
4 Perſonen durch das Rettungsboot des Staatsdampfers
Neuwerk gerettet
Eiſenbahnunglück Montag früh ſtieß bei der Einfahrt in

den Bahnhof von Pontedecimo ein er auf eine
Lokomotive Sieben Reiſende wurden leicht ein Bahn
beamter ſchwer verletzt

Verhafteter Defrandant Der Kaſſirer der Firſt National
Bank in New York Alvord welcher nach Unterſchlagung von
700,000 Dollars geflüchtet war iſt in Voſton verhaftet
worden

m
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Groſte Exploſion in New orr
Am Montag mittag 12 Uhr ſo meldet uns ein Telegramm

fand in der Droguen und ChemikalienFabrik von Tarrant
am unteren Broadway in New York eine furchtbare

Exploſion ſtatt Das Gebäude bildete bald ein Meer von
lammen Bis 3 Uhr nachmittags erfolgte eine Reihe

weiterer noch heftigerer Exploſionen Ein Theil
der Hoch bahn in der Nähe des Hauſes wurde z erſtört die
Nachbarhäuſer ſchweben in Gefahr Man nimmt an daß etwa
150 Per rſonen ums Leben gekommen ſind

Eine geſtern abend aufgegebene Kabeldepeſche meldet ferner

Trotzdem die Direktion der Firma Tarrant Co wo die Ex
ploſion ſtattgefunden hat erklärt daß alle Angeſtellten ihr Leben

exettet hätten außer einem über deſſen Verbleib nichts bekannt

ſei behaupten die New Yorker Abendblätter die Zahl der ge
tödteten und vermißten Perſonen belaufe ſich aufSundert bis zweihundert Jn den der Unglücksſtätte
benachbarten Gebäuden und Straßen wurden viele durch herum
fliegende Glasſplitter andere durch Trümmerſtücke verletzt eine
davon getroffene Perſon iſt im Krankenhaus geſtorben zwanzig
andere Verletzte befinden ſich dort in Behandlung Der Ge
ſammtſchaden wird auf 1 Mill Dollars geſchätzt

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Zur diplomatiſchen Lage wird heute mitgetheilt daß die

geſtern ſchon angekündigte Antwort der Regierung derVereinigten Staaten auf die Noten der deutſchen und
der engliſchen Regierung das Uebereinkommen zwiſchen
beiden betreffend abgegangen iſt Die Veröffentlichung wird
erſt erfolgen nachdem die Antwort in Berlin und London aus
gehändigt iſt

Ueber neue Gefechte der Deutſchen mit Boxern
kommen aus Tientſin unterm 27 und 28 Oktober Nach
richten denen zufolge die Boxer am 26 Oktober die
Bagage der vom General Leſſel gefüh rten Kolonne bei
Yantſin angriffen aber zurückgeſſchlagen wurden

Bei Tſai vu tſchwang wurden die Boxer von
einem deutſchen Truppendetachement angegriffen
Zwei Orte wurden von der Artillerie vollſtändig
zerſtört 56 Boxer fielen

Vom Kaiſerhofe
wird mitgetheilt der Kaiſer Kwangſu habe erklärt daß er
nach Peking zurückkehren wolle wenn die Mächte auf
die Beſtrafung der Rädelsführer der Boxer verzichteten die er
nicht durchſetzen könne Der chineſiſche Hof ſoll in argen
Geld nöthen ſein De die Vicekönige um ſchleunige Hilfe an
gegangen haben Die Kaiſerin hat den beſonderen Kommiſſar
Yuchiyuan wie geſtern ſchon kurz gemeldet mit 50 Boxer
offizieren nach Süd und Mittelching geſandt um aus den
Schatzämtern das Denkbarſte herauszupreſſen und eine Miliz
für das Yangtſethal nach Art der Boxer zu errichten
Der Hof erreichte Singanfu am letzten Freitag Tuan und
Chnang bleiben in Tunkwan um die Päſſe nach Schenſi zu
bewachen Die Paläſte in Digmangu und Chingtufu werden
immer für die Bewohnung durch den Hof bereit gehalten Da
in Schenſi Hungersnoth herrſcht iſt es möglich daß der
Hof ſeine Flucht nach Chengtu fortſetzt Jn Shanghai
glaubt man nicht an den Selbſtmord Kwangy s und Ynhſien s
und meint daß das Gerücht nur in Umlauf geſetzt ſei um dieAlliirten zu beſtimmen die Fordeyung auf Banafung fallen zu

laſſen Man erwartet aus dem gleichen Grunde nächſtens eine
Nachricht über den Selbſtmord Tuan s

Ueber die Grenelthaten in Paotingfu
erzählen die geretteten Miſſionare ſchauderer regende Einzel

heiten Sie wären von den Boxern bei den Haaren von
Paotingfu nach Sinan geſchleift und drei Meilen
weit mit zuſammengebundenen Händen und
Füßen an Pfählen getragen worden Jn Sinan
wurde der Kopf von Miß Greigs auf einen Stein gelegt und
ein Henker that als wollte er ſie köpfen als Befehl aus
Paotingfu kam ſie dorthin zu bringen Green der in
den Kopf geſchoſſen war exhielt keinerlei Pflege und
ſoll jetzt ſchwer an Dysenterie krank ſein Folgende andere
Miſſionare wurden ermordet Taylor das Ehepaar
Sincox und drei Kinder wurden lebendig ver
brannt Miß Morrow wurde nachts durch die
Straßen geſchleift vergewaltigt und dann ent
hauptet Doktor Hodge und Frau und eine Dame
wurden lebendig verbraunt Miß Gould ſtarb vor
Entſetzen als ſie auf die Straße gezerrt wurde Mr Pilkin
wurde beim Predigen überfallen und erſchoſſen als
er nach Hauſe lief Das Ehepaar Bognel floh mit ſeinem
Kinde zu den kaiſerlichen Truppen welche ſie den Boxern aus

lieferten Dieſe köpften das Kind und ſpießten die
anderen auf

Angeſichts ſolcher entſetzlichen Unthaten erſcheint die Milde
mit der die Expedition die Stadt und ihre Bewohner be
handelte in doppelt eigenthümlichem Lichte Man kann doch
unmöglich eine Sühne darin erblicken daß der Commandeur
der Verbündeten den Provinziaiſchatmeiſter verhaften ließ und

aburtheilen läßt In Tientſin Peking und andernorts zer
Hap man was zu zerſtören iſt und in Paotingfu einem der
Oonwtberbe der FremdenMaſſacres iſt man ängſtlich darauf
edacht daß ja keinem der Mörder auch nur ein Haar ge
rümmt wird Verſtehe das wer kann
See wird unterm 23 Oktober aus Paotingfu gemeldet

Jan de franzöſiſche und italieniſche Truppenha edgtingfu beſetzt die britiſche Abtheilung lagert
im Norden der Stadt Der feſtgenommene Provinzial
Schatzmeiſter wird von einer Kommiſſion abgeurtheilt
werden Da Bailloud als Präſident Major von Brixen
und die Oberſten Camſety und Salſa ſowie Jameſon als
Dolmetſcher angehören Be züglich des Schickſals Paoting
fus werden die Befehlerwartet f h e des Grafen Walderſee noch

Der Aufſtand in Südchina
iſt nach wie vor in der Ausbreitung begriffen undwüthet beſonders in der Präfektur Duhcone Die

r ä

JZ

Regierungstruppen ſind machtlos ſie erhalten Ver
ſtärkungen

Truppen die auf der Verfolgung von Aufſtändiſchen in Süd
ching begriffen ſind am 23 die Aufſtändiſchen völlig ge
ſchlagen Dieſe verloren 600 Mann

Der zwiſchen Hongkong und Macago verkehrende Paſſagier
dampfer Perſévérance wurde am Freitag abend von See

Die Paſſagiere befördert und iſt ſodann
blieben unverſehrt Dampfheizungsanlage nach Taku zurückgekehrt

29 Okt

Nach einer Meldung aus Shanghai haben kaiſerliche

ubern überfallen und geplündert

Weitere Meldungen

8 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Königl Preuß Lotterie
gies ing vom 29 Oktober 1900 vormittagsan de eine äder 290 Mark find den detrefferuden Nummern

in Klammern beigefägt
Ohne Gewähr

95 171 25 417 21 715 37 83 874 905 101 02 396 495 535 6 5
758 130 i 2138 347 400 27 86 590 652 5 722 61 542 56 957
3009 78 112 21 49 1000 95 444 755 68 929 4926 226 323 24 80 431
647 5197 460 300 66 542 61 616 804 93 911 6944 48 100 48 1000
477 671 721 8583 7018 164 464 300 512 92 727 76 95 828 42 805
d z 317 644 560 6682 800 927 32 3000 211 73 418 682
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10094 131 219 369 300 754 11118 631 500 33 789 12040

75 185 477 596 957 13023 71 184 319 23 87 468 643 882 14046 1 los 296 348 497 W 54 75 83 859 117
6 a 530 e 57 J T 675 810 19 88 99 1000 972 16169

n en e es 291 di Weg 282 2e
19155 256 57 857 81 411 18000 25 66 74 567
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253 82 87 552 931 47108 204 55 408 78 769 48034 122 47 251 318
423 60 77 521 500 76 617 41 3 500 706 90 5000 49036 111 287
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65 72 r 234 1000 75 418 46 150 000 516 650 704 23 33 95
849 80 9

61039 44 58 69 215 44

63 70 178 420 87 611 39 500

60098 341 3000 443 739 53 70 81 300
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Steyler
An der Spitze der Aufrührer ſteht ein Gelehrter met tNamens Sun und ein Agent des Reformers Kanghuwei ar Der angeſten

5737099 374 So t 97 593 o 646 754 836 83 1300 38003 89 8

47 982 82015 74 888

Miſſton als offizielle deutſche Dol
Sie begleiten die Truppen ins Jnnere

Chinas
Hamburg 29 Okt Der von der Hamburg Amerika

Linie dem Kaiſer zur Verwendung als Hoſpitalſchiff zur
Verfügung geſtellte Dampferwundete und Kranke aller Truppenibeſ von Taku nach Yoko
hama zur Ueberführung in das dorti deutſche Krankenhaus

Savoiga hat fünfzig Ver

nach der Vervollſtändigung ſeiner

Peking 27 Okt Heute traf Biſchof von Anzer
Laut Volksztg wurden 6 Patres der ein
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

31 Oktober Kühl wolkig ſpäter aufklarend
Niederſchlag Windig

1 November Wolkig mit Sonnenſchein theils
meiſt trocken Vielfach Nachtfroſt

Weteorologiſche Station zu Halle

29 Oktober 30 Oktoder
Uhr 12 Min ab 7 Uhr i2 Min mrg

Barometer Millimeter 747 ,8 749,7e rm c 8Feuchtigteir 2Wind J S Somum der r am 29 Oktober 13,9 C

Minimum in der Nacht vom 29 Oktober bis 39 Oktober 6,6 C
Niederſchläge vom 39 Oktober 7 Uhr morgens 2,6 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 29 Oktober morgens

Memel 757 6 SSW wollig Swinemünde 755 6 SSO 4
Damburg 749 82 S 4 Regen Borkum

Berlin 755 65 SW e 65 Regen München 764
SW 4 bedeckt Wien 767 2 ſtill wolkenlos Trieſt 767 95
haldbedeckt Petersburg
RO 2 debegt Haparanda 759 85

Cork 754 102 W halbbedeckt Paris

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zucekermarkt O Magdeburg 29 Okt Die an

den Zuckermärkten eingekehrte schwache Haltung konnte auch
in der vertlossenen Woche nur zeltweise unterbrochen werden
Es will sich noch immer Kein rechtes Vertrauen für eine günstige

Vielfach

Nebel

788, Oktober 76
Mais Oktober 44
Gotreidefracht 3

Ohicago 29
Neuss 26 Okt

1000 kg

Hamburg
142 150 Rogg

loco 6,95 Br

loco
Dez 19,25 Rr Rubi

im allgemeinen hat gieh
eschäft mussten sie

eine weitere Preiseinbusse gefallen lassen
Bedarfsfrage und wiederum viedriger
Tagespreise Weizen bis 162 Roggen bis 139 Hafer bis 125 M die

Weizenmehl No 990 ohne Sack bis 21,75 M die 100 kg
Weizenkleie bis 46 50 kg

t

Amsterdam 29 0okt

Bremen 29 OKt

Getreicdoe

New Vork 29 Okt Telegr Rother Winterweigen

Bericht v 9

Sohl

egen die Vorwoche nicht
die Preise säümmtlicher

Weizen

per Okt 18,75 Br

New Vork 29 Okt
New Vork 7,45 do in Philadelphia
do Credit Balapces at Oil City 110 00

Telegr

onas Hoffmann

loco fau

ussberioht,

Dezember 78 März 82 Mai 81
Dezember 41d Mai 41, Moebl 280

Okt Telegr Weizen Oktober 72
November 725 Mai Oktober 36

Die Morktlage
eändert Bei leb
etreidesortenWeizenmebhl in schwacher

Weizenkleie behauptet

loco holsteinisoher
en loco Bau südrussischer flau cif Hamburg 104 109

looo 105 112 wecklenburgischer 134 144 Hafer ruhig Gerste rubig
Weizen auf Termine geschäftslos Novbr

Tat Segen loco auf Termine unverändert Oktbr 128 März 129
An iw er pen 29 Okt Weizen ruhig Roggen rubig Hafer

ruhig Gerste ruhig
London 209 Oki Schlusz Sämmtliche Getreidearten ruhig zu

Eröſfinukgspreisen

Petroleum
a amburg 29 Okt Petroleum satill Standard white loco

r

Börsen Sohluesbericht Raftinirtes Petroleum

Autwerpen 29 Okt Raffinirtes T weise
18,75 ber m Rr per Nov 19,00 Br per

Petroleum Standard white in
7,40 do Retfined in Cases 8,75

Oelsaaten Oele Fottwaaren
New Vork 29 Okt Telegr Schmalz Western eteam 7,50

do Rohe und Brothers 7,92
Rüböl unverzollt fest loco 65,0

Brewen
Hamburg 29 Okt

29 Okt
33 Plg Armour shield in Tubs 38 Pfg andere Alarken in o

Schmolz ruhig Wilcox in Taube

Eimern 39 Pfg Speck stotig Short clear middling loco
Okt Nov Abladung 86, Dez Jan 35

Wasserstände bedeutet aber unter Null
aale und UVnsatrut Fall Wuehs

Artern Brücken 1 42 29 OKt 0, o 2Woeissenteis Ober per 28 t 1 t 236 a
ß do Unterpegel 00904 0,10 6Droths 29 138 30 uAlsleben Ohberpegel 28 4 227 29 a ldo Unterpegel 1,20 pplie ar w 6,85 9 4 0,85 5Kalbe Oberpegel 7 1,46 d 4 1,42 4do Unterpexyel 0,20 r 024 4

Moldau Iser Eger BlIvo

O 0 nee Akt lBudwels 28 0,101 2 Torgau 29 2Prag P a 251 Wittenberg 1335
Jungbunziau 0,94 1 Roaslau 31Laun 2 0,42 1 m 661 1Pardubits 9,24 1 Magdeburg 0,79 4Brandeis 518 Tangermünde 22 2Melnik 2 0,65 4 Vittenberge 87 1eitmerits 6Dömitz Peg 28 0,23 1Aussig 29 0,38 IUaAuenburg 29 0,40 2Dresden 60 2Aussig 29 Okt Von den oberen Plätzen werden 15 em Wuchs ge
meldet Heutige Fabrtiefe Zoll österr Maes Fracht uach Magde
burg 460 Pfg die Tonne berahlt

Gestaltung der Marktlage herausbilden Die Gründe sind auch ger h u l De Hypoth Pfandhbrietfe a Kätten Gesben e hen e e ehe Aue Berliner Börso e e e e Eakeerege etete Zerggeree S Kattre a
zogen es auch die Rohzuckerfabrikanten vor sich eine gewisse vom 29 Oktober Grenstein Koppel 2d I83 55020 Deesnuer Pfäbr T 98 500 glenberg ßergwert 572 00
Reserve aufzuerlegen da ihnen wohl die Hoffnung im Hinter m Weann en der Not 25036 Gr K B IV rz 110 3/ 97,75620 Baroper Walzwerk 0 lI11,2566grunde schlummern was dass zie doch noch höhere Preise für w ger Aben Sangerhäuser Masch 22 266 0060 do V r2 100 3 91,5290 3erzelius 6 95 2 b
ihre Rohwaare erzielen 277 und a nicht zu langer Zeit er z do r 1900 h dere t De reAm Kornzuckermarkte vermochten e rest wie Nachprodukte Bank Disoonto sah do VII unkb b 1903 r 435228auf dem etwas erhöhten Standpunkte zu erhalten Am Termin Berlin Wechsel 5 omb 6 r n 42 e v e n Sene u y i
markte wechselte die Stimmung häufig und mit ihr waren auch awsterdam 8i, Brüsseol 3 Siemens Glas Industr 17 245 256 vent Srunasen Ob 84,00260 Duxer Kohlen kon 9 179 90 b
die Preise mehrfachen Schwankungen unterworfen Schliesslich r urg 8 Wien Siemens Halske 10 1159 4962601 do do V VI 4 884,09b20 Gelsenkirch Gussstahi l4 132,256r0
stellen sich die Kurse gegen den Vorwochenschluss un verändert h ren Se e or 80 322 Deuts gar 4 95 5026 IarzerEisenw Lt A B 25 123,500

Eisonbahnwagen für die Preuss Staatsbahnen, In Denische Fonds u Staatapap Ver Kointt et Puiv 12 4 h r cerig d wa u i
dem Siaats haushalt für 19031902 erseheint unter den ordentlichen Aus a Hamb IIypothek Pfd r 29 baarmer Siadianſoſhe ſ Voereinsbrauerei Artern 73/,/152 256 g 251 310 unk 19051 99,00b2 Königin Marienhütte 5 77,00620gaben die Beschaftung von etwa 9600 Güter wagen und eines grösseren Westt Draht Industrie 11 14109 310 unkK 190 5Postens von Personen wagen Da auserädem zur Ergänzung der Berliner Stadt Obl i ageehrie12 122 006 o unk bis 1900 898 200 Heopöldsgr Faderits 95 O0b0uns 3 do do 1802 37 94,00b do Union Kkonv 16 do 301 330 unk 1908 3 92 00b1 Luise Tiefbau Konv O 71 10620Betriebswittel an Wagen und nooh ein besonderer Vonds Magdeburger St An o 60/0 St Pr 46 190 ar 1905 8 937 ad do St Pr 4 120 So

l 9zur Vorkügung 50 u u a hee do do neue 4 Wittener Guss 18 182,25b2 o alte u con 3 99,90d Magdeburg Bergwerk 35W mnenäen Monat ar Vengerung Kommenäen We en Art oeh Weetpr Proy Aul 8 90 50b20 ilhelmahütte conv 12 195,25020 Hann Bod Pf I uk 1904 3 94,500 Marienhütte Kctzenau 5 85 90b2B
vent Fest immerrin aürtte zie per 3990 Güterwagen ung apnanernd Bed Staate Hic Anl i 22cherfebr Frauetadt I2 es So 4o o I 3 92 900 Iend 48Sebwert St Pr 9 122 C0086
1009 Personen wagen betragen Diese Ziffern können zwar bei der end Beyrische Anleihe e 83 40br0 0 ne Visenb Meininger Hyp Pfdb 3 909,50b26 c o e
zitigen Tee tateiüng eied gen leben doch zei n einen sehr rn R re n r v rior Oblig g II upkab bis 1900 Sehlesiseh Zinichütten 27 372 ob
beträchtlichen Be er Eisenbahnverwallung an rollendem Material Köln Mind Pr Anith 21 50b Mama 75 rrr 7 o 91 Ob JDas Königl er r in te äen Antrag der d 128 25036 on do gaitit I do Präm Pfdbr 177 n t 123
MAittelmeerbahn auf Beschaffung weiterer üterwagen so dass Melninger Loose preuss ahn 98,590 Nordd Gr Cred Pfdbderen öſtentliche Verdingung nunmehr unwittelbar bevorste dldent 40 Thlr Loosel 8 126 60b e v ukb b 1905 4 r Oblig v Industr u Bergw Ges

Scohienenprefſse Eine am 25 d abgehaltene Versammlung Ausländische TFonäs Deutsohe Bisenb St Prior Ostpreussisohe p 87 mir S 95der en glisohenstahlschienentabrikanten beschloss gegenüber Pom II VI 1900 uk 50ba6 35958300der am erik anisehen Konkurrenz den Kartellpreis fallen zu Argert Gold Anl 590 68 o0ba0 por ceen x z S 8 h 3 da gen e c 4 100 266
lassen und den einzelnen Werkes freie Hand au lassen Der Schienen Jo innere do 4r/,0 oreln r en emg E /,148 100 33 x xit i806 r 99,2520 er Ga ſi0s 258

prois n T e e e n e t ehe a à u ſern Baden 19 H Ken er r iDer Aufsichtsrath der Eislebener Aktienbrauerei besntragt Brwar Stad An 1833 86 400 Proues ad en u 203 ar Beri Plordob T II 95,286
r e r r e S Verhongor Schlesisoh Lau hie Gold Anl 80 a c d e rheee enz reT v Chivesische St Anl ehe III V Z ta Obligatio 4 708re Sag re Se er r etetgtereeettenel ve er Eaerbditeeean h e en
unter Verzichtleistung auf ängere Schiüsse wit den Grossabnebmern 5 95,00b To Eis Ob F Sr gar J 57 2 a TV vkb 1904 a 90 500 bar 45
E Eisfeld 28 Okt Neus Aktiengesellschaft Die PVor 1898 4 765,50 ba do e ug 33 900 u 1555 e 77ſlantabrik Rauens tein die dem im Anfang dieses Jahres verstor tische priv Anl 3 Lemberg Czernowites z o o z em e e c n e en lekti ellschaft umgewandelt und mit der Porzellanfabri oster Freiburg r Looseſ Ob on T v 75be0Meile dort 0 vereiniet werde öeeh u Be nt iht 8 118 erBugdapest 27 Okt In einer hente abgehaitenen Pionsrveraammlung do on Goldene See Verderben R Vli abab I908 99 00 r Boe Handeie reren 7 iol 250

der am üngaris oben Eisen kartell betheiligten Unternehmungen do Aonopol Anl 87,506 Südöster Bahn T,omb 3 68 50020 do XIX ukdb 19091 39,59b26 Co Goth Kredit Ges 591 750
wurde das Sehreiben des sie reienisehen EizenKarieſi in dem du e e Sr 1889 26777 e A Oblgattonen 5 102 800 do X a X uic 1910 109,60e Cöln W u Komm 8 108 0de0
zwischen dem österreichischen und ungarischen Verbande bestehende on anl 668 r Ung Nordoeth Gold 0 101 206201 do Kieinb Obl b 1904 zu 92,756 Danziger Privatbank 7 138,000
Kartell gekündigt wird zur Kenntniss genommen und die Rims Mailand 10 Iire I dose 16 29 b do Eizenb Silb A 4v 99,20b2B do b 1908 5 100 ob Deutsche Grundschuld
Muranyer Eisenwerksgesellschaft r der Leitung des öster Mexit Anl à 100 5 88,79b lwangorod Dombr gar 457, 191,2063 do Com Obl b 1907 3 92 756 do Eftfekt B Hahn ,115,100
reichiechen Kartells unter Bekanntgabe dieses Beschlusses die Grund exi Je n a 20 98,76d Kosl Woronesch Obi 7 do do Em II unk 1910 4 100,000 do Hypoth B Berl 67 115 50620

losigkeit J ar n n rege her Norweg Staats Ani s 3 r Obl 89 4 R W 4 ohne I pkvorolp eerenuszusprechen dass eine ruhige an Oesterr 1860er Loose 4 133 25626 Kursk Kiew 4 90bs 3 W ner Kreditit vollstor Objektivität dargestellten Thatsachen die Voraussetzungea Heaterr I Ploseo Kiew Woron 94,80b201 II u IV b 1904 8 e 89,800 Gothaer Privatbank T 127 650für ein mee Einvernehmen sechaffen werde i dar o S 102 560b26 Moseo Kursk VI ukädb 1908 90,40 e do Grundkreditb 7 122 5006
Weitere Dividenden Die Zackerfabrik un sohlägt do Orient Anl II 4 Moszeo Rjäsan 4 VII unkdb 19081 4 99 59620 Hamburg Hypotb B 8 146 obProz Dividende vor gegen 6 Proz im Vorjahre Der Kukfsichtsrat o do I 4 T Z Mosco Smolensk 5 94,70620 VIII ukdb 19101 4 100,000 Königsberg ereinsb 6/,113 256

jer Vervinsbrauerei Artern beschloss 7 Proz Pividende Vorj vo Nicolai Oblig 4 D Orel Griüsi 1889 Suehsische 4990,900 Leipziger Bank 10 153,00620
Proz Der Grubenvorstand der Gewerksebaft General o Boden Kredit 5 el r uxg 4896,0062 do 55 z I r c3 lumenthal hat die Ausbeute von 159 A auf 225 J erhöht Der Go 35 do gar 8,5 91,100 ne 53 ad do et i zu e Page a Kreant 5 s6 720Aufsiohtsrath dor e äe775 Dr Heinrich Byk BRass Pram Anl 1869 5 328 75b Waren Aeror rn 414 e e weee o B p 7 sS h e t an Solen Marktlage ist bei Se wea gern es Rybinak Bologoys 92,60da6 C ſPosensehe 150,206 Pr Hyp B Spielb 6 tn

Bssoen 29 Okt l 27 derün 4 etre en a W 1e90 62 706 Russ Südwestbahn a s Preussische 4 1100 20b20 Preuss Pfandbr BK 6,115 00b0anhattender Nachfrage Keiner ei Veränderung eing 43 Uyp Peabr ist 92 Transkauſcasizobo ad S Steheisehe 4 100,200 Rheinische Bann 9 80900ba0
rürkische Anleine D 1 7001 Werzohau Wiener er S WSehlessche 100200 Wilbelma Agd Allg V aSohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle do Admipist n v Teivai Rörse 29 OktobAm 29 Okt 1900 Fres Ioose Wladikawe pziger rse 29 erS Vne tieche äola A 4 163 do unkdb b 1 94 90bz6 Zt A Zt hPreise 50 Kg a Lebend b Sohlachtgewiecht do Kr R z 91 15b s igai 48 7 Säone Rondt Anl 2333 84 99b2 4 AMansk Gew 1882 e

biander a v a v a b raunt 5 Industrie Aktien 366,00dz6 mir Biagiobi 1684konv 256J un e Amiintabr ſ 232 90e do do do Staataan 1899 199 32803 52 a en 266S Bindor en Fäeite 5 22 e 3 le 93 Senaburger Steingut 25 sdavos 9 ger 2 Zeche s s Sr T v T r r èSxMAiecuv St Axt Div ug73 Eöh l 3 2 3 7 ren 7 83 000 dabedori ele 6 a 15 Auwig Tor do i 800,006 se Ueipz Elektr Werke 12 ob
9 ler 10 Bullen 28 o I 5 Freh n 5 e e Eisenb O i888 Zu c 4 u e r 182o nen 0 7 e A1 Hammeoel Sohate Du l al l Barüiner iBoelcbrauerei 10 66 o2 en 13 do do B 272,006 10 do Bierbr Reudn195 Sohweine rer Brauerei Könige Se 108 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 1o9 oosAktien x 12 163 oc6do Union Gratweiiſ 2 100 c Bisonbahbn Stamm 62 Graz Kötlaeh pr KammgarnspGesehäftsgang tott Fri a Linko t en a 8 22 Marienburg Mlawka 69,09B z 8 ne 164,500

reslauer Oelwerke Mia Buschtie er B y vh h tun b e tür Liee n e do Strassenbahnſl4 176500 Halberst BlanKenb 7 Div Bisenb St P AKt Mansfelder Kuxeu Auſeried 498 Rinder und rwar 216 Oohsen 26 Kalben 167 Kühe e r 15 358 Jura Simpl kv Westh 4 91,50b25 Dax Bodenb las 2 Halle 48006
345 Külber 767 St jeh 1985 Schwei d 2wa arlottb Wasserwer 266 0 o B äehs Kammgen Wer u e en und zwar Chem Fabr Schering e m a 5 Alarienburg Mlawka 74,500 r 140,250

Chemn Masch Zimm tamum Prior en tver e en e e e e geteee leeree i et n e en e e e re4 gering genährte jeden Alters Disehe Jutespinnerei t 2 Grannee 7 Sothaer Privatbv 128,500 a St PriorKalben 1 volltieischige ausgemästete Kalben 170 Elberfeld Färbenkfabr z loc Kagouau Oderberg 4 10 Lewziger Bank 164,50bz61 9 Zeitrer Par u S A 141 600
u Kühe 2 vollifleischige ausgemästete Kühe 67 Erdmannsdorf Spinn 250 Kronpr Ruä S Wer 4 96,200 o Hypoth B 132,250 äo do Oblig 96,0003 ältere ausgemüstete Kihe n 82 Freund Masch Konv t Iamberg Orernowite 62 7 do Kred u Sparb r 8 Zuckertabr Glauzig 128 000

4 müssig genährte Kühe und Kalben 56 Görlitzer Eisenbbed 6 35 G GOesterr Nordwestb 7 Sächs Bank 10 Zucekerraft Halle 143,006

i be 46 H Gussstahl Zwicxauer 113,090 a t5 gering genührte Kühe und Kalben z Parplvehitt 14 155 10b20 do B Elhbethalb g Ausgl Maenb Pr ObBaullen 1 vollfleischige höchsten h n Witte Gummi i2 26,90020 e r 24,75b Div Industrie Papioroe 3/5Aussig Tepli tror 88 406
2 mässig genährte jüngere u genähr ore 5Harkort st Pr iconv G 105 50 ba Unxar 19 nen Werke Zim ſla6 000 4 Böhm Nordbaho3 gering genährt 7 do Brückenb Kkonv 7 103 ob 10 Gröil Papiertabvr l 5 T do do Gold 97,490Kalboer ne v r r Haugkktnor 4 do o J J v Ivangor Dombrowo 5 2 do Sehldvsehr e Boe tlehr 1860 ettr Imittlere Mast und gute Buu M Hürschberger Masch 37,5 4 Dörstewitz Rattra3 geringe Saugkälber ETn Eiseng 125 250 S l W Eonderw 5 do E 1868/7iters gering genthris F ar pol 3 198 ohne S 1o 4 ältere gering gen r Fresser Köln Müsener Bgw s 8 z Warsochau Wien 36 274,258 Stier er w h dor Dur don S oSohafe Mastlämmer und jüngere Masthammel 35 do conv 74,25b2 22 Geraor Jutesp u W 255 daech2 ältere Masthammel 32 Kurtfärstend Ges i Liq 695 906 12 Germania Schwalbe 133,50h 5 do Em 18713 müssig genährte Hammel u Schafe AMerzachaſe I Veloce Ital D 0 h h 140,250 32 Gersd S V t her x wy 1874 5

8 e qnaux r ASchweine 1 volltleischige der feineren 59 Ludw Löwe Co 2 o 7 lieb Limrre g S 3 an ſtogee De 1871 u 72190
3 fleieohige e e 56 Malzerei Wrede o r K b Oderber 92 8063 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 532 Maedeburger Baubank S 59 v e t p J Eaniesng otrB u F G 322806an en eine See Kipaoer uvd war iod Oeheen Broner a 123506 do Union bahn Korbisä e er Du m 23

6 i S Neuroder Kunatanstalt 8 126,500 Leips Bau T 725 Kalben el Kühe 85 len 344 K 452 Schate 2866 Schweine
Mit Unterhaſtungsblatt
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